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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen, 
sehr geehrte Gemeindebürger!
Der Wintereinbruch Ende April hat in der ganzen 
Region ein riesiges Chaos verursacht. Doch damit 
nicht genug, so hat dieser massive Kälteeinbruch 
auch gravierende Auswirkungen auf die Land-
wirtschaft.
Unsere Feuerwehren waren an diesem schneere-
ichen Mittwoch bis spät in die Nacht im Einsatz um 
unter widrigsten Bedingungen Fahrzeuge zu ber-
gen und Menschen zu retten. Wir können uns für 
diesen ehrenamtlichen Einsatz nur ganz herzlich 
bedanken. Ihr seid unsere Helden!
Auch die Schneeräumung hat sehr gut funktio-
niert, obwohl die Rufbereitschaft unserer Win-
terdienstbeauftragten bereits zu Ende war. Die 
Feuerwehr hat jedoch auch eine wichtige soziale 
Funktion, die wir uns aus unserer Gesellschaft gar 
nicht wegdenken möchten. Haben Sie sich schon 
einmal ins Bewusstsein gerufen, wer ehrenamtlich 
und in seiner Freizeit oftmals sein Leben riskiert um 
jemand anderem helfen zu können? 
Bei einer landesweiten Danke Aktion haben tause-
nde Niederösterreicher den Feuerwehren für ihren 
Einsatz diesen ausgesprochen. Unsere Feuer-
wehren sind immer, wie auch andere freiwillige 
Organisationen, auf der Suche nach neuen Mit-
gliedern. 
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Jetzt im Frühjahr beginnen in unserer Gemeinde mit dem Mai-
baum aufstellen die Feuerwehrfeste.  Kommen Sie und be-
suchen Sie die Feste unserer Feuerwehren, Sie zeigen damit 
ihre Wertschätzung unseren Feuerwehren gegenüber. Mit 
den Einnahmen werden wichtige Ausrüstungsgegenstände 
angeschafft. Den Beginn macht an dem Wochenende vom 
9. – 11. Juni die Feuerwehr Sulz, gleich gefolgt von Dorn-
bach, die am darauffolgenden Wochenende vom 16. -18. 
Juni ihren Feuerwehrheurigen betreiben. Im Juli folgt dann 
auch Grub.

Auch der Spielplatz in Sittendorf kann nun bald feierlich 
eröffnet werden. Die Spielgeräte werden wegen dem Win-
tereinbruch erst Anfang Mai aufgestellt und nach der sicher-
heitstechnischen Abnahme durch den TÜV dürfen sich viele 
junge Familien in Sittendorf  auf den neuen Spielplatz freuen. 
Mit der im Jänner eröffneten Brücke und dem Spielplatz er-
fährt Sittendorf eine wesentliche Aufwertung an Freizeitange-
boten, die durch den geplanten Jubiläumsweg abgerundet 
werden.

Die Fernwärmegesellschaft FWG hatte als Privatunter-
nehmen mit vielen Sulzer und Stangauer Gemeindebürgern 
einen Wärmelieferverträge abgeschlossen. Diese Verträge 
laufen nun sukzessive aus und der weitere Betrieb der FWG 
ab 2020 ist ungewiss. Derzeit wird von Seiten der FWG ein 
Betreiber gesucht. Die Gemeindeführung wird nach Mögli-
chkeit die Suche nach einer Lösung zum Wohle der betrof-
fenen Gemeindebürger unterstützen. Die Fernwärmegesells-
chaft plant daher eine Informationsveranstaltung.

Die Baustelle für den Gehsteig in der Steinkurve schreitet 

zügig voran. Im Zuge dessen möchten wir richtig stellen, 
dass zwar auf einem Teilstück mehr Grund von den Bundes-
forsten für die Errichtung nötig sein wird, jedoch an anderer 
Stelle weitaus weniger Grund als ursprünglich angedacht, 
gebraucht werden wird, sodass sich an dem projektierten 
Umfang kaum etwas ändert.
Für uns steht die Sicherheit der Verkehrsteilnehmer im Vor-
dergrund und nicht das Feilschen um einige Quadratmeter 
Grundfläche.

Die Opposition und hier speziell die Bürgerliste WWA beher-
rscht es wunderbar auf vorbereitete Themen aufzuspringen. 
Eigene Ideen sucht man jedoch vergebens. Wenn der Ar-
beitseifer bei den zugeteilten Ressorts so ausgeprägt wäre, 
könnte unsere Gemeinde davon tatsächlich profitieren.
Eine offensive Informationstätigkeit ist nicht nur gut sondern 
auch auch wünschenswert und wird von uns seit Jahrzehnt-
en so gelebt. Doch alles hat dort Grenzen wo dies durch ge-
setzliche Bestimmungen, an die wir uns selbstverständlich 
halten, vorgegeben wird. Besonders dann, wenn es um den 
Schutz der Privatsphäre von Gemeindebürgern geht, oder 
aber auch um nachteilige Auswirkungen für Betriebe, denen 
beispielsweise durch eine vorzeitige Veröffentlichung von 
vertraulichen Informationen Wettbewerbsnachteile entste-
hen.

Aufgabe der Politik ist es Lösungen zu erarbeiten und nicht 
Ängste zu schüren!

Ihr Bürgermeister Michael Krischke
      Ihre ÖVP-Parteiobfrau Karin Höß

In einem Projekt mit dem NÖ Fa-
milienland wurde unter dem Einbe-
ziehen der Kinder unserer 
Gemeinde der Spielplatz 
in Sittendorf erarbeitet und 
mit einer Hitliste die meist 
gewünschten Spielgeräte 
festgelegt. Es wird neben 
einer Schaukelkombi-
nation, eine Rutsche, 
einen Hüpfgurt und einen 
großen Seiledschun-
gel geben, abgerundet 
wird das Angebot durch 
eine Sandkiste mit 

Matschtischen, Hängematten und 
einem Labyrinth und natürlich ganz 

viel Platz zum Toben.
Der für Ende April geplante Mon-

tagetermin musste auf-
grund des Wintereinbruchs 
auf Anfang Mai verscho-
ben werden.
Nach der sicherheitstech-
nischen Überprüfung 
durch den TÜV Österreich, 
darf der Spielplatz benutzt 
werden. 

Wir freuen uns schon auf 
eine feierliche eröffnung  
mit Ihnen!

Spielplatz in Sittendorf

Gestaltungsskizze
ca. M 1:200
August 2016

II

Wiese

Sitzplatz mit
Schattenpergola

Seile-
dschungel

Hänge-
matten

Strauchverstecke
Naschsträucher

Strauch-
verstecke

Sandspielbereich mit
Sonnensegel und
Wasserrinnen

Sitz-
stamm

Zugang

10 m510

Spielplatz Sulz - Wienerwald

Ballspiel

Gelände-
rutsche

Fußballtor
(Bestand)

Angenommen
Spielplatzgrenze

Berater:
DI Rudolf Wagner
Servitengasse 15/8
1090 Wien
Tel.: 0676 / 963 44 90

NÖ Förderaktion 
„Schulhöfe und Spielplätze in Bewegung “

Schaukel-
kombination

Hüpf-
gurt
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Pilotprojektgemeinde - LeD Lampen
Nach der Genehmigung der Umrüstung von HQL Lampen 
auf LED Lampen durch den Gemeindevorstand und Ge-
meinderat im März, wurde bereits in Sittendorf mit dem 
Auswechseln begonnen. 
Nach dem Tausch aller betroffenen Leuchtmittel erwartet 
sich die Gemeinde eine Kostenersparnis von rund € 
6.000,-.

Durch den Finanzausschussobmann Markus Rasch wurde 
ein kostenloser Energiecheck der gemeindeeigenen Ge-
bäude mit einer Wärmebildkamera durch den Gemeindab-
fallverband Mödling durchgeführt.

Bis dato wurde der Istzustand der Gebäude anhand der 
Messergebnisse mit der Wämebildkamera erhoben und 
anschließend Sanierungsmaßnahmen vorgeschlagen, was 
jedoch fehlte war eine Kosten-Nutzen-Rechnung und die 
tatsächliche Kostenersparnis nach Umsetzung der vorge-
schlagenen Sanierungsmaßnahmen.
Der Gemeindeabfallverband hat die Kritik von Markus 
Rasch aufgegriffen und möchte gemeinsam mit seinen 
Kooperationspartnern und der Gemeinde Wienerwald, 
die somit als Pilotprojektgemeinde fungiert ein solches 
Konzept erarbeiten.

Wintereinbruch - Zusammenarbeit funktioniert ...
Am 19. April wurde 
Niederösterreich 
von einem um 
diese Zeit noch 
nie dagewesenen 
Wintereinbruch 
überrascht. In den 
Bezirken Baden 
und Mödling waren 

die Auswirkungen am schlimmsten. 
So auch in der Gemeinde Wiener-
wald. Durch die gesperrte Autobahn 

wollten viele Autofahrer über das 
Gemeindegebiet ausweichen. Dies 
gelang aber wegen der Schneefahr-
bahn in Verbindung mit Sommerreifen 
nur wenigen. 

Zahlreiche Bäume und Äste sind 
geknickt und lagen auf Straßen und 
Stromleitungen. Erschwerend kam 
noch ein mehrstündiger Stromausfall 
hinzu.

Dank unserer 4 Feuerwehren und 

unserem rasch eingreifenden Winter-
dienst-Team die in dieser Nacht und 
am darauffolgenden Tag unzählige 
Stunden mit dem Abschleppen von 
Autos und LKWs, mit dem Beseitigen 
von Bäumen und mit der Schneeräu-
mung beschäftigt waren, konnte aber 
rasch wieder der Alltag in unsere 
Gemeinde einkehren.

Vielen Dank an alle helfenden Hände!

GR Markus Rasch

Bachreinigung
Bei wechselhaftem Wetter und frischen Temperaturen 
haben sich in jeder Katastralgemeinde viele fleißige Helfer 
am 8. April eingefunden, um die Bäche und Ufer zu reini-
gen.
Heuer waren besonders viele Kinder mit dabei, die mit 
vollem Eifer bei der Sache waren und wie kleine Mül-

ldektive den Bach 
durchsuchten. Bald 
wurde Sack für Sack 
gefüllt!

Als Dankeschön gab 
es für alle die mit-
geholfen haben eine 
Jause im Dornbach-
erhof.

Besonders möchten 
wir uns bei Adi Götz 
bedanken, der mit 
seinem Traktor die 
vollgefüllten Säcke 
einsammelte.
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MUISKFREUNDE  AUFGEPASST !

Liebe Schülerin, lieber Schüler! 
Liebe Eltern! Werte Interessenten!

Musikschulen sind Zentren künstlerisch-musikalischer Bildung, welche im Sinne eines allgemeinen 
Bildungsauftrages neben der Vermittlung von künstlerischen Fähigkeiten und Fertigkeiten hinaus zu einer 
positiven Persönlichkeitsentwicklung der SchülerInnen beitragen. Der Einsatz von differenzierten Lern-
formen und Methoden unterstützt ganzheitliches und nachhaltiges Lernen. So schreibt z.B. H.G. Bastian 
“Kinder optimal fördern - mit Musik” und beweist anhand einer Langzeitstudie mit Kindern zwischen sechs 
und zwölf Jahren: Musizierende Kinder und Jugendliche verbessern ihr Sozialverhalten, sind toleranter 
und beziehungsfähiger, erhöhen ihren IQ-Wert, erbringen bessere schulische Leistungen, kompensieren 
Konzentrationsschwächen und erscheinen weniger verhaltensauffällig. Gerade in einer Zeit, in der un-
reflektiertes Konsumieren von Vergnügungsangeboten Kraft und Motivation zu eigener Kreativität raubt, 
“steigert Musik die Lebensqualität. Sie ist jene Sprache, die ohne Umwege die Seele erreicht”.

Die Blasmusikkapelle Gaaden wurde 1986 gegründet und besteht derzeit aus 25 Musikanten, davon 6 
Musiker aus der Gemeinde Wienerwald. Das musikalische Betätigungsfeld erstreckt sich nicht nur auf die 
übliche traditionelle Blasmusik, sondern auch auf die moderne und konzertante Musik. Für Jungmusiker 
kann dies auch  das Sprungbrett zum Berufsmusiker werden, denn nebenbei gesagt gibt es nichts Schö-
neres als das Hobby zum Beruf zu machen.

Trotzdem werden dringend Musiker am tiefen Blech (Posaune, Tenorhorn, Horn) am hohen Blech 
(Trompete, Flügelhorn) am Schlagwerk und auf der Klarinette etc benötigt.

Liebe Eltern, sollte ihr Kind Interesse an der Blasmusik zeigen (neben dieser sinnvollen Freizeitgestaltung 
lernt ihr Kind nicht nur Freunde, sondern auch neue Aufgaben kennen), dann wenden sie sich   an den 
Obmann Robert RATTENSCHLAGER (0650/4387480).

Zur Ausbildung steht die Franz Schubert Musikschule, erreichbar unter Tel Nr 02236/28695,  zur Verfügung. 

Ab Herbst 2017 wird  Michael RATTENSCHLAGER (0664/9277758) für die F.S Musikschule   in  der Ge-
meinde  Wienerwald   Unterricht für  tiefes  Blech geben. (Posaune, Tenorhorn und Tuba) und ein Blas-
musikjugendensemble in Gaaden einrichten und leiten. 

Die Gaadner Blasmusik stellt nach Möglichkeit Leihinstrumente gratis zur Verfügung.  

Auch Erwachsene sind herzlich willkommen.

Nehmen sie dieses Angebot an, denn es gibt kaum eine schönere und sinnvollere Freizeitgestaltung als 
miteinander zu musizieren.  

Robert RATTENSCHLAGER - Obmann



Junge ÖVP in neuen Händen
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Am 7. April 2017 fand unser Ortsjugendtag 
2017 statt. Als Ehrengäste durften wir 
Marlene Zeidler-Beck, Bezirksobfrau JVP, 
Michael Krischke, Bürgermeister, und Ka-
rin Höß, Gemeindeparteiobfrau, begrüßen. 
Aus der Wahl ergab sich folgender neuer 
Vorstand:
Obmann: Christopher Starzer
Obmann-Stv.: Stefan Geyer
Obmann-Stv.: Cornelia Röger
Kassier: Stefanie Lassletzberger
Kassier-Stv.: Christian Geyer
Schriftführer: Katharina Lechner
Schriftführer-Stv.: Tanja Niederberger
Der neue Vorstand geht mit viel Motivation 
und Freude in die neuen Herausforderun-
gen und Aufgaben. Auch auf diesem Wege, 
möchte sich die JVP Wienerwald bei Ste-
fan Geyer für seine Tätigkeiten als Obmann 
bedanken.                            Chris Starzer

Am Freitag, den 24. Februar 2017, fand das 14. Wienerwald 
Gschnas statt. Es war ein sehr erfolgreiches Fest beim Gasthof 
Schöny. Der Höhepunkt des Abends waren wieder die tol-
len Verkleidungen der Besucher, unter anderem Markus Ra-
sch und Lorenz Niese als Donald Trump und Barack Obama 
oder Verena Schlamp, Karl Jurtisch und Katrin Peinsipp als „2 
Broke Girls“-Gruppe. Ein weiteres Highlight, welches bei den 
Gästen sehr gut ankam, war die alljährliche Verlosung, welche 
dieses Jahr eine große Auswahl bot und aus der, der 1. Preis, 

ein Wochenende mit einem Peugeot 2008, herausstach. Die 
Wienerwald Buam sorgten, wie bei jedem Auftritt, für gute 
Stimmung und eine wohlfühlende Atmosphäre. Wir, die JVP 
Wienerwald, möchte sich bei allen Gästen, allen Spender für 

die Tombala, bei den Wienerwald Buam und natürlich beim 
Gasthof Schöny für diese tolle Veranstaltung bedanken und 
blicken schon mit Freude auf nächstes Jahr. 

Gschnas
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Der Seniorenbund berichtet
Am 28. März 2017 kamen 27 Senio-
ren zur Pfarrmesse mit anschließender 
Jause in die Marienkirchen in Sulz.
Am 4. April 2017 führte uns unser 
Ausflug zuerst in das Opel Werk nach 
Aspern und anschließend besichtig-
ten wir die UNO. Die Führungen wa-
ren jeweils sehr gut und informativ. So 
wird im Opel Werk alle 26 Sekunden 
ein Motor fertig gestellt, es wird in drei 
Schichten gearbeitet. 
Das Mittagessen wurde im Gasthaus 
Hansi in Eßling eingenommen, nach 
der UNO Besichtigung erfolgte der 
Abschluss beim Heurigen Schimmel-
bauer in Guntramsdorf.

55 Senioren erschienen zu unserem 
monatlichen Treffen im Dornbacher-
hof am 11. April 2017. 
Obfrau Ertl brachte eine Vorschau auf 
die kommenden Veranstaltungen, u.a. 
auf den Mutter- und Vatertagsausflug 
nach Graz am 23. Mai 2017 und den 
Seniorenurlaub nach Windischgarsten 
im Juni 2017.

Nachstehenden Geburtstagskindern 
vom April wurde gratuliert: Herrn Ing. 
Fürst zum 95. (!), den Damen Stephan 
und Schöny zum 80., Frau Dirsch zum 
75.,  den Damen Schiller, Niederber-
ger und Brandt zum 70.  sowie Frau 
Fahrecker zum 60. Geburtstag.

 
Weitere Termine:
 
Jeden Montag und Mittwoch Nordic 
Walking um 9 Uhr. Bei Teilnahme bitte 
vorher Obfrau Ertl wegen des Treff-
punktes unter 02238-8732) anrufen.
Jeden ersten Montag Kartenspiel-
nachmittag im Dornbacherhof ab 16 
Uhr
16. Mai 2017: Seniorennachmittag um 
15 Uhr im Dornbacherhof
23. Mai 2017: Mutter- und Vatertags-
ausflug nach Graz

(Bericht W. Jung)

Am 26.3.2017 wurde ein neuer Vorstand bei der Generalver-
sammlung des Kultruvereins auf der Wöglerin gewählt. 
Nach 6 Jahren der Obmannschaft legt Frau Gschwandtner Ihre 
Funktion als Obfrau zurück und bedankt sich an dieser Stelle für 
die gute Zusam-
menarbeit.
Zur neuen Ob-
frau wurde Frau 
Charlotte Winter 
vorgeschlagen 
und einstimmig 
gewählt. 
Zum weiteren 
Vorstand zählen 
Michaela Stein-
hart , als Obfrau 
Stv., Kassierin 
Christa Schwier  
und deren Stell-
vertreter Andreas 
Peyerl, Schriftführerin wurde Gabriele Pfeiler und deren Stellver-
treterin Erika Rasch.

Als Beisitzer wurden bestellt, Karl Schink ( Theater) , Herbert 
Völker (Wien Tour)  Andrea Geyer (Brauchtum), Peter Merz (Volk-
stanz), Wolfgang Höss  (Musik), Johanna Weigl (Buchverkauf u 
Ikonenmalkurs), Elisabeth Klummer (Ausstellungen) Michael Rat-
tenschlager (Musik) uns Günter Bergauer (Dorferneuerung).
Charlotte Winter und die weiteren Mitglieder des Vorstandes 

nehmen die Wahl gerne an.
Frau Winter bedankt sich für das Vertrauen, das ihr mit dieser 
Wahl entgegengebracht wird bei den Anwesenden und betont 
sich zu bemühen, mit der Neuzeit mitzuhalten und den Kulturver-

ein bestens zu 
repräsentieren 
und zu leiten.

B e s o n d e r e r 
Dank gilt zudem 
den anwesend-
en Gründ-
ungsmitgliedern, 
die nach wie vor 
aktiv im Kultur-
verein tätig sind.
Frau Winter 
bedankt sich bei 
der scheidenden 
Obfrau als auch 

den Mitgliedern des ehemaligen Vorstandes für Ihre jahrelange 
intensive Tätigkeit

Herrn Peter Ragendor-
fer wird nach einstim-
migen Beschluss die 
Ehrenmitgliedschaft ver-
liehen.

Kulturverein Wienerwald - neue Obfrau
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Gesundheitsberatung 1450
Wenn mitten in der Nacht der Zahn pocht, es am Sonntag 
im Bauch krampft oder am schönsten Nachmittag ein In-
sektenstich anschwillt, dann wissen Betroffene oft nicht was 
zu tun ist. Können die Schmerzen selbst behandelt werden, 
soll am nächsten Tag der Hausarzt aufgesucht werden, ist 
die Behandlung durch einen Facharzt erforderlich oder ist 
die Notfallambulanz die beste Adresse?
„In allen Situationen, wo ein gesundheitliches Problem vor-
liegt, steht rund um die Uhr die neue telefonische Gesund-
heitsberatung 1450 zur Verfügung“, so Landeshauptfrau 
Mag. Johanna Mikl-Leitner.

Egal ob Kopfschmerzen, Fieber, Insektenstich, Bauch-
schmerzen, Rückenbeschwerden oder Zahnweh: Bei plöt-
zlichen gesundheitlichen Problemen bekommt man unter 
der Telefonnummer 1450 rasche Hilfe. Der Service ist kos-
tenlos, die Anrufer bezahlen nur die üblichen Telefonkosten 
gemäß ihrem Tarif. 

„Durch eine genaue Befragung können passende Verfah-
rensempfehlungen gegeben werden“, erklärt der Geschäfts-
führer von Notruf NÖ Ing. Christof Constantin Chwojka. 
Eine speziell geschulte diplomierte Krankenpflegeperson 
erfragt am Telefon die Symptome und kann dadurch 
die Dringlichkeit der Beschwerden definieren und Verh-
altensempfehlungen geben. Das kann beispielsweise die 
Anleitung zur Selbstbehandlung sein, die Entsendung 

eines Arztes nach Hause, die Empfehlung zum Hausarzt zu 
gehen oder die Notfallaufnahme in einem Klinikum aufzu-
suchen. Bei akuten Problemen wird sofort der Rettungsdi-
enst (mit/ohne Notarzt) entsendet. 
„90% der Menschen befolgen die Handlungsanweisungen, 
vor allem deswegen, weil sie eine Dringlichkeitseinschät-
zung bekommen wie akut ihr medizinisches Problem ist“, 
weiß Dr. Bachinger aus bereits bestehenden Systemen in 
Großbritannien, Skandinavien, der Schweiz und Australien.
Die telefonische Gesundheitsberatung 1450 kombiniert die 
bestehenden Dienste und erweitert die Angebotspalette des 
Notruf NÖ, indem auch die niedergelassenen Ärzte oder 
andere medizinische Einrichtungen noch stärker einge-
bunden werden. Der Anruf bei der telefonischen Gesund-
heitsberatung 1450 ersetzt 
jedoch nicht das persönliche 
Gespräch mit dem Arzt bzw. 
die Untersuchung! Die Anrufer 
werden nur an die richtige 
Stelle im Gesundheitssystem 
geleitet und ersparen sich 
unnötige Wartezeiten, Fahrten 
zum Arzt oder ins Kranken-
haus. 

Alle Informationen: www.144.at/1450
 

Pfarre Sittendorf
Das  ältestens  Baujuwel  der  Ge-
meinde Wienerwald wurde im In-
nenbereich generalsaniert - nach  32  
Jahren. 
Geleistete Arbeiten:
Sanierung der Wasserschäden, Türen 
und Fenster, 
Neu sind: die Elektrik im Bereich 
Verkabelung, Beleuchtung und Hei-
zung (Infrarot), Malerei, und neue 
Kirchenbänke. Kosten:  Zu  je 1/3   Erzdiözese  Wien,  

das  Kloster  Heiligenkreuz  und  die  
Pfarre  Sittendorf. Im Falle der Pfarre 
sind also € 30.000,-- durch Spenden 
der Gemeindebürger aufzubringen
Wir  wären dankbar, wenn  auch  die  
Bürger  der   übrigen  Katastralge-
meinden  uns  helfen  würden !
Konto:   Pfarre Sittendorf,  Sparkasse  
Schelhammer und Schattera   IBAN  
AT  88 1919 0000 0025 8004

Die Namen der Spender werden,  
so sie es wünschen auf einer Glas-
tafel im Eingangsbereich der Kirche 
eingetragen, die die heutigen Ge-
meindebürger auf dem Hintergrund 
des romanischen Mauerwerks von 
1114 als “Träger von über 900 Jahren 
Kultur und Tradition unserer Ge-
meinde” zeigen.
Mit herzlichen Grüßen 
P. Ferdinand
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Multiposaunist Michael Rattenschlager 
Michael RATTENSCHLAGER (Alt-, Tenor und Bassposaune) präsentiert zum 

Einstand als zukünftiger Lehrer an der Franz Schubert Musikschule  
sein Konzertfach-Diplomkonzert am 

 

Montag, 19. Juni 2017 
und  

Dienstag, 20. Juni 2017 

jeweils um 19:00 Uhr 

in der Aula des Pfarrhofes in 2393 Sittendorf, 

Eingang Heiligenkreuzerstrasse 22 

 

Freie Platzwahl 

Bitte unbedingt Platzkarten unter Tel: 0664/9277758 bestellen. 

Im Anschluss erwarten Sie Weisenbläser und ein kleines Buffet  

Eintritt: Freie Spende 

Der Erlös dient zur Finanzierung von Instrumenten- und Notenankauf für die 
Schüler 

Auf Ihren Besuch freut sich Michael RATTENSCHLAGER 

WAHNSINN 

 Spareribs vom Holzkohlengrill

  Samstag, 17. Juni 2017    

ab 20 Uhr   mit den                                                 

DDOORRNNBBAACCHHEERR

mit der  „„GGaaaaddeenneerrBBllaassmmuussiikk

        

   

   

                                         

Auf Ihren Besuch freuen sich die Kameraden der FF Dornbach. 
Der Erlös wird für Feuerwehrzwecke verwendet. 

 Freitag, 16. Juni 2017      ab 18 Uhr 

Freiwillige Feuerwehr Dornbach
Wir laden Sie recht herzlich ein zum 

Manfred Grimm Transporte
Dornbach im Wienerwald                       Telefon  02238/8505

vom  16. – 18. Juni 2017 
        

  Sonntag, 18. Juni 2017    ab 11 Uhr Frühschoppen

ab 20 Uhr Musik mit den   „„
Quizverlosung 

an allen 
 drei Tagen

Feuerwehr-Heurigen

Mutter-/Elternberatung in der Gemeinde Wienerwald 2017 
Die Zeit nach der Geburt eines Kindes bringt viel Freude. 
Sie stellt aber auch große Anforderungen an Mutter, Vater und Geschwister. 
Um Sie in dieser Zeit zu unterstützen, laden wir alle herzlich zur Mutterberatung ein. 

Die ersten Lebensjahre sind für die Entwicklung eines Kindes ganz entscheidend. Als                                                                     
Eltern wollen Sie alles richtig machen und wollen kompetente Antworten auf Fragen wie: 

- Entwickelt sich mein Kind normal?  
- Wann kann ich mit fester Nahrung beginnen?  

In der Mutterberatung erhalten alle Eltern eine kostenlose medizinische Untersuchung                                                                        
und Beratung über Entwicklung, Pflege und Ernährung ihres Säuglings und Kleinkindes.  

In der Mutterberatung bieten wir Ihnen: 

 Wiegen, messen und ärztliche Untersuchung Ihres Babys  
 Beratung in Pflege- und Erziehungsfragen  
 Ernährungstipps (erste Beikost, Abstillen etc.) 
 Erfahrungsaustausch mit anderen Müttern. 

1x pro Monat von 10:30–11:30 Uhr in der Ordination, Schöffelstraße 214, 2392 Sulz  Tel.: 02238 / 8107 

Jän:  Di 17.01.   Mai:  Di 16.05.   Sept: Di 12.09. 
  Feb:  Di 14.02.   Juni: Di 13.06.   Okt:  Di 10.10. 
  März: Di 14.03.   Juli:  Di 11.07.   Nov: Di 14.11. 
  April: Di 18.04.   Aug:   Sommerpause  Dez:  Di 12.12. 

 
 

Auf Ihr Kommen freuen sich Dr. Claudia Merz und Sandra Freitag 



Wir veröffentlichen gerne Ihren Geburtstag, Ihre Hochzeit, die Geburt Ihres Kindes 
und auch das Ableben eines lieben Angehörigen.

Wenn Sie eine Veröffentlichung wünschen (gerne auch mit Photo), dann senden Sie die Daten 
bis spätestens 15. eines jeden Monats an khoess@aon.at od kontaktieren Sie mich unter 0676/ 94 190 24 
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frau Beck friederike

frau Branka Brigitta

Herrn Drexler Karl

frau embacher Gertrude

frau fahrecker Paula

frau fischer elsa

Herrn fischer franz

frau Görl elfriede 

Herrn Hartmann PaulW
ir

 g
ra

tu
lie

re
n

... ganz herzlich zum Geburtstag!
Herrn Krischke Michael

Frau Matzinger Margarete 

Frau Petzwinkler Susanne

Frau Pluhatsch Anna

Frau Pransberger Anna

Frau Schiefer Elfriede

Frau Stelzer Johanna

Frau Tromayer Valentina

Frau Weihs Magdalena

... den glücklichen Eltern zur Geburt!

  Anna Schuster, 15. 3. 2017
  David Humburger, 20. 3. 2017
  Florian Huber, 29. 3. 2017
  Henry Joël Neuwirth, 31. 3. 2017

  

  Frau gfGR Karin Höß durfte die neuen  
  Gemeindebürger im Namen des 
  Bürgermeisters herzlich willkommen  
  heißen und das Geschenk der 
  Gemeinde  in der Höhe von EUR 100,-  
  zur Geburt überreichen
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UND GESTALTEN SIE MIT UNS 
DIE VERABSCHIEDUNG 

NACH IHREN WÜNSCHEN 

LIEBEVOLL ✴ INNIG ✴ UNVERGESSLICH

Ein schöner Abschied in Liebe
LASSEN SIE DIE ERINNERUNG AN DEN 

GELIEBTEN MENSCHEN HELL ERSTRAHLEN

02236/315 67 611

NUTZEN SIE DIE 
FREIE BESTATTERWAHL

IN DER GEMEINDE WIENERWALD
    SULZ, SITTENDORF, GRUB,

    DORNBACH, STANGAU

Wir begleiten Sie

UNVERGESSLICH

IN DER GEMEINDE WIENERWALD
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Redaktionsschluss ist der 15. eines jeden Monats (außer Juni u Juli) W
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